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Vorwort zur zweiten Auflage 

 

 
Der vorliegende Band ist die systematische Darstellung der Genossenschaft in 

Recht, BWL und Betriebspraxis. Gegenüber der ersten Auflage wurde die Schrift 
grundlegend verändert und erweitert. Im Gegensatz zu Kommentaren, die sich  
naturgemäß auf die Auslegung des Gesetzes beschränken, stellt der Band den  
„Lebenszyklus“ eines genossenschaftlichen Unternehmens dar, behandelt Finan-
zierungsfragen, die Bestellung und Abberufung von Organmitgliedern ebenso  
wie die Anstellungsverträge mit Vorständen, den Bereich der gesetzlichen Pflicht-
prüfung und die Spannungsfelder zwischen der Genossenschaft und ihren Mitglie-
dern. 

Der Wiederentdeckung der Genossenschaft und den zahlreichen Neugründungen 
in den letzten Jahren als Kooperative für soziale, kulturelle und alternativ-
ökonomische Zwecke wurde Rechnung getragen. Gründern sollen Vorbereitung und 
Unternehmensbeginn erleichtert werden; für Unternehmenskrisen ist die Schrift ein 
zuverlässiger Ratgeber. 

Neben der aktuellen Aufarbeitung des Genossenschaftswesens in Gesetzgebung, 
Rechtsprechung und Unternehmensalltag wurden europäische Aspekte, insbeson- 
dere die Österreichs und der Schweiz, einbezogen. Dabei wurde Wert darauf gelegt, 
dem Leser die wesentlichen Managementprobleme des Vorstandes und die Auf- 
gaben des Aufsichtsrates – mit Lösungsmöglichkeiten – nahezubringen. 

Zahlreiche Fallbeispiele aus dem Berufsalltag des Verfassers stellen die unmittel- 
bare Anwendbarkeit in der Praxis sicher. Die Besonderheiten der Kreditgenossen-
schaften wurden angemessen berücksichtigt; durch den beispielhaften Abdruck  
wesentlicher Verfügungen werden Entscheidungsgänge der Bankenaufsicht erstmals 
öffentlich zugänglich und transparent. 

Das Buch erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit, es ist aber sehr wohl um-
fassende Handlungsanleitung; es soll dem Juristen betriebswirtschaftliche und dem 
Betriebswirtschaftler rechtliche Zusammenhänge verdeutlichen. Dabei kamen dem 
Verfasser seine jahrzehntelange Tätigkeit als Berater von Genossenschaften und 
Lehrbeauftragter für Unternehmensrecht zugute: Als Direktor des IGB stand er 
Vorständen und Aufsichtsräten bei schwierigen Fragen zur Seite; die Ergebnisse aus 
Diskussionen mit den Studenten, Resultate von Projekt-, Seminar- und Examens- 
arbeiten sind mit eingeflossen. 

Adressaten der Schrift sind deshalb sowohl genossenschaftliche Führungskräfte, 
Aufsichtsräte und Prüfer als auch Rechtsanwälte, Richter, Rechtspfleger, Steuerbera-
ter und Studenten. Nicht zuletzt die interessierten Mitglieder der Genossenschaft 
selbst. 

Die Mitarbeit der Herren Ingo Thomas und Björn Antoine und ihre stete Bereit-
schaft zu konstruktiver Diskussion verdient Anerkennung. 

Besonders habe ich mich gefreut über das Vertrauen des Verlages C. H. Beck,  
seines Lektoratsleiters Dr. Johannes Wasmuth, der diese wesentlich erweiterte Neu-
auflage ermöglicht hat, und die angenehme Kooperation mit der Lektorin Daniela 
Wallisch bei der Realisierung des Vorhabens. 

Die langjährige Bearbeitung schwieriger Fälle, gemeinsam mit den Vertrags- 
anwälten des IGB, Thomas Arndt (Brandenburg), Prof. Dr. Heinz Gussen (Rheda-
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Wiedenbrück) und Sven Tamoschus (Dessau), hat zum guten Gelingen wertvolle Im-
pulse geliefert. 

Nicht zuletzt möchte ich Herrn Bankdirektor a. D. Heinz Ahmling, Herrn 
Dr. Burchard Bösche (Vorsitzender der Heinrich-Kaufmann-Stiftung, Hamburg), 
Herrn Prof. Dr. Wolfgang Bokelmann (Berlin), Herrn Rechtsanwalt Prof. Dr. Otto 
Roßmann (Berlin) und Herrn WP/StB Dipl.-Kfm. Hans Gehre (Siegen) für ihre 
konstruktiven Vorschläge herzlich danken. 

Anregungen und Hinweise nehme ich gerne entgegen unter info@bankinstitut-
igb.de. Weitere Informationen sind für die Leser auf der Homepage des Instituts für 
Genossenschaftswesen und Bankwirtschaft (IGB) www.bankinstitut-igb.de abruf-
bereit. 

 
Siegen, im Oktober 2012 Hartmut Glenk  
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